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ERASMUS + Erfahrungsbericht     [zur Veröffentlichung auf unserer Webseite] 
 

Bitte fügen Sie hier mindestens ein FOTO von Ihrem Praktikumsaufenthalt ein! Bevorzugte Motive sind 
Fotos der Unterkunft, des Arbeitsplatzes und Situationen bei der Arbeit. Achtung: Aus rechtlichen Grün-
den senden Sie uns bitte nur selbst erstellte Fotos zu! 

  

  
 
 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Wirtschaftswissenschaften 

Studienfach: International Tourism Studies 

Heimathochschule: Hochschule Harz 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): 17.01.2022 - 30.06.2022 

 
PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Österreich 

Name der Praktikumseinrichtung: Deutsche Zentrale für Tourismus e. V.  

Homepage: www.germany.travel 

Adresse: Mariahilfer Str. 54, 1070 Wien 

Ansprechpartner: Svea Strahl 

Telefon / E-Mail: +43 1 513 27 92-15 / svea.strahl@germany.travel 
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ERFAHRUNGSBERICHT (ca. 3 Seiten + ggf. weitere Fotos) 

1) Praktikumseinrichtung 
Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Ich habe mein Praktikum bei der Deutschen Zentrale für Tourismus (DZT) in der Auslandsvertretung Wien 
absolviert. Die DZT ist eine Marketingorganisation, die im Auftrag der Bundesregierung die internationale 
Vermarktung des Reiselands Deutschland übernimmt. Ein großer Teil ihrer Arbeit besteht darin, zwischen 
deutschen Tourismusanbietern und den ausländischen Vertriebs- und Pressevertretern sowie Endkunden zu 
vermitteln und diese anzuwerben. 

2) Praktikumsplatzsuche 
Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere 
Tipps?  

Erste Auskünfte über das Praktikum habe ich durch eine Bekannte meiner Hochschule bekommen, die 
dasselbe Praktikum gemacht hat. Weitere Details sowie Bewerbungsinfos erhielt ich über die Website 
https://www.germany.travel/de/ueber-uns/praktika.html. Bei der DZT in Wien werden zweimal jährlich zwei 
Praktikumsstellen gleichzeitig ausgeschrieben, man kann und sollte sich aber auch für  Auslandsvertretungen 
an anderen Standorten bewerben (s. Link). Da die Praktikumsplätze sehr begehrt und schnell vergeben sind, 
lohnt es sich, sich so früh wie möglich zu bewerben. Mein Bewerbungsgespäch fand acht Monate vor 
Praktikumsbeginn statt. 

3) Vorbereitung 
Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch etc.)? 
Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Eine sprachliche und kulturelle Vorbereitung war nicht nötig, da das Praktikum im gleichsprachigen Öster-
reich stattfand und es sich um eine deutsche Organisation handelt. Um mich fachlich vorzubereiten, habe 
ich mich in meine Destinationsmanagement-Unterlagen aus der Hochschule eingelesen. Das war jedoch 
nicht notwendig, da einem vor Ort alles erklärt wird. Für die Buchung der An- und Abreise kann ich es 
empfehlen, Flüge über Google Flights und Skyscanner zu vergleichen. Nach Möglichkeit und Lage der Heimat 
kann man Wien auch gut per Nachtzug erreichen. 

4) Unterkunft 
Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Ich bin frühzeitig Facebook-Gruppen zur Wohnungssuche in Wien (z.B. "WG-Zimmer und Wohnungen in 
Wien gesucht!") beigetreten und  habe auch wg-gesucht.de genutzt. So wurde ich zügig zu verschiedenen 
digitalen Besichtigungen eingeladen. Oftmals vermieten Studierende ihr Zimmer für ein halbes Jahr zur 
Untermiete, da sie selbst ins Auslandsemester/-praktikum gehen. Es ist jedoch wichtig zu wissen, dass das 
Semester in Wien erst im Februar beginnt und dementsprechend einige Räume auch erst dann vermietet 
werden. Mein Praktikum fing aber schon im Januar an. Wenn man die Augen offen hält und früh genug 
sucht, sollte es aber kein Problem sein, etwas Passendes zu finden.  

5) Praktikum 
Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie erfolgte 
die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders positive oder auch 
negative  Erfahrungen?  

In meinem Praktikum durfte ich in der Marketing- und Salesabteilung sowie in der Presseabteilung mit Aus-
kunftsservice arbeiten und habe dabei verschiedenste Aufgaben übernommen. Die Arbeit in der Marketing- 
und Salesabteilung bestand weitestgehend aus Key Account Management, verschiedenen Recherchen, der 
Verwaltung Von Kampagnen-Rückläufen, der Aktualisierung einer Übersichtstabelle zu Corona-Maßnahmen 
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und der Vorbereitung der Unterlagen für Vertriebsveranstaltungen. Außerdem habe ich B2B-Newsletter er-
stellt. Da ein großer Teil der Aufgaben an einzelnen Projekten orientiert war, war die Aufgabenlast etwas 
ungleichmäßig, an einigen Tagen hatte ich mehr, an anderen weniger zu tun. In jedem Fall waren die Aufga-
ben jedoch gut zu bewältigen. Auch meine Fragen wurden immer ausführlich und freundlich beantwortet.  
 
Die Arbeit in der Presseabteilung empfand ich als etwas gleichmäßiger, da täglich neue Presse-Clippings auf-
zuarbeiten waren und zu meiner Zeit in der Abteilung viele Veranstaltungen dicht aufeinander gefolgt statt-
fanden. So hatte ich wiederholt ähnliche Aufgaben, wie beispielsweise das Anfragen von verschiedenen An-
geboten bezüglich der Presseveranstaltungen und die damit einhergehende Kommunikation mit Anbietern. 
Hinzu kamen die regelmäßige Vorbereitung von Presseaussendungen und E-Newslettern und die Vorberei-
tung von Veranstaltungs-Unterlagen. Ich habe außerdem gelegentlich das Kundentelefon übernommen und 
den allgemeinen Office E-Mail Account verwaltet. In der Presseabteilung habe ich meines Empfindens nach 
mehr Verantwortung bekommen und eigenverantwortlicher gearbeitet, weil ich mehr mit Personen und Ab-
läufen außerhalb der DZT zu tun hatte. 
 
Als besonders positiv hervorzuheben ist, dass ich von dem Team sehr herzlich aufgenommen wurde und 
mich stets wohl gefühlt habe. Alle Mitarbeiter gehen respektvoll und liebevolle miteinander um und Lob hat 
auch einen hohen Stellenwert. Außerdem erhält man durch durch die Teilnahme und Vorbereitung von zahl-
reichen Veranstaltungen sehr gute Einblicke in die Tourismusbranche. Wenn man das Praktikum bei der DZT 
wählt, muss einem aber auch bewusst sein, dass man weitestgehend administrative Aufgaben bekommt und 
man sich je nach Einstiegslevel nicht so gefordert fühlen könnte. Auch der Bereich Marketing kommt meiner 
Meinung nach zu kurz, weil man sich als Studierender kreativ kaum bis gar nicht einbringen darf und man 
praktisch nut die klassischen „Praktikantenaufgaben“ macht.      

6) Erworbene Qualifikationen 
Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. verbessert?  

Meine Kommunikationsfähigkeit auf verschiedenen Ebenen (persönlich, telefonisch, E-Mail) sowie mein 
Umgang mit Programmen wie Microsoft Office, Wilken (E-Newsletter Tool) und Cobra CRM (Customer-
Relationship Management Tool) 

7) Landesspezifische Besonderheiten  
Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, Conven-
tion de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

/ 

8) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 
Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? Gibt es 
empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Es ist kein Visum oder Ähnliches nötig, da Österreich im EU-Raum liegt. Jedoch muss man innerhalb von drei 
Tagen nach Ankunft seine neue Adresse in Wien registieren (am besten Wien als Nebenwohnsitz anmelden, 
wobei die deutsche Adresse Hauptwohnsitz bleibt). Hierfür ist ein persönliches Erscheinen nötig, da man als 
Ausländer noch nicht im System ist. Mehr Details sind unter "Anmelden eines Wohnsitzes" auf wien.gv.at zu 
finden. Außerdem muss man innerhalb von vier Monaten eine Anmeldebescheinigung beantragen 
(Aufenthalt für EWR-Bürgerinnen und Bürger und deren Angehörige - Amtswege auf wien.gv.at). Für die 
Behördenbesuche müssen unbedingt frühzeitig online Termine abgemacht werden! 

9) Sonstiges 
Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Stellt unbedingt Fragen, wenn etwas unklar ist. Das kommt nicht nur sehr gut bei den Mitarbeitern an, son-
dern hilft euch auch ungemein Zusammenhänge zu verstehen. Erkundet die Stadt, wenn ihr frei habt und 
nehmt an sozialen Aktivitäten teil. Es lohnt sich! 
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10) Fazit 
Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Meinen persönlichen Erwartungen hat das Praktikum bei der DZT leider nicht ganz entsprochen, da ich 
durch die adminstrativen Aufgaben nicht viel dazulernen konnte. Jedoch kann ich Wien als Praktikumsort 
sehr empfehlen. Für alle, die Interesse an administrativen Aufgaben haben, denen ein nettes Umfeld 
besonders wichtig ist oder die erstmal in die Tourismusbranche reinschnuppern wollen, kann die DZT in 
Wien jedoch durchaus die richtige Anlaufstelle sein. 
 

 
Einverständniserklärung: 

Ich bin mit der Veröffentlichung dieses Erfahrungsberichts auf der Webseite des Leonardo-Büros Sachsen-Anhalt einver-
standen. 

Ich versichere, dass die verwendeten Fotos Rechte anderer Personen oder Unternehmen nicht verletzen (Persönlichkeits-
rechte, Urheberrechte etc.). 
 
 

 

Bit te  senden  S ie d iesen Bericht  pe r E -Mai l  an an ge la .wit tkamp @ovgu.d e!  
Mögl i ch e Dat ei fo rmat e:  [ .d oc] ,  [ .docx],  [ . r t f ] ,  [ .odt ] .  

 

 
 

 


